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und aktiv!bunt ...Die 5. Jahreszeit 
in Lohmar:
stimmungsvoll ...

Programm für die 
ganze Familie
Ganz im Sinne unserer städtischen Entwick-
lungsstrategie „Lohmar – Stadt der Gene-
rationen – aktiv im Grünen leben“ haben 
wir auch in diesem Jahr wieder einen bun-
ten Strauß mitreißender Veranstaltungen 
und Aktionen für unsere Bürgerinnen und 
Bürger sowie unsere Gäste zusammenge-
stellt. 

Gemeinsam mit dem Lohmarer Kulturver-
ein, Künstlern und Kunstschaffenden fin-
den vom 01.-09. Mai die  Kulturtage Lohmar 
mit einem abwechslungsreichen Programm 
rund um Kunst und Kultur statt. Als Auf-
taktveranstaltung wird die für die ganze 
Familie spannende Geschichte von „Ronja 
Räubertochter“ als Openair Musical prä-
sentiert. 

In der Jabachhalle werden Künstler wie die 
Wise Guys, Ralf Schmitz, Brings und Bernd 
Stelter erwartet und die Naturschule am 
Aggerbogen präsentiert im Rahmen „Natur 
bei Nacht“ ein spannendes Krimidinner, 
Fackelwanderungen und eine nächtliche  
Kanutour. Für große und kleine Nacht-
schwärmer wird weiterhin ein interessantes 
und lehrreiches Programm in und über die 
Natur geboten. Und natürlich haben auch 
wieder das Stadtfest am 29./30. Mai und 
die traditionsreichen Kirmes-Veranstal-
tungen ihren festen Platz im Lohmarer Ver-
anstaltungskalender.

Für jeden Geschmack ist etwas dabei. Viel 
Spaß! Aktuelle Termine und weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Internet-
seite www.Stadt-mit-Persoenlichkeit.de.

Tolle Aussichten!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

jetzt ist es wieder so weit: Ich muss das Rathaus räu-
men. Die 5. Jahreszeit mit der Rathauserstürmung am 
Rosenmontag steht bevor! Ich bin gespannt, wie das Nar-
renvolk dieses Jahr das Rathaus in Beschlag nimmt und 
regiert - ich freue mich schon auf diese jecke Session.

Viele Gesellschaften, Vereine und Initiativen bereichern 
mit ihren Veranstaltungen und Aktivitäten den Lohmarer 
Karneval, schön, dass sie mit Freude und Frohsinn die 
Tradition und das Brauchtum in unserer Stadt pflegen 
und für tolle Stimmung sorgen – Lebensfreude, die ge-
lebt und geteilt wird. Doch auch außerhalb der närrischen 

Zeit besteht ein gutes Zusammengehörigkeitsgefühl, und wir in Lohmar stellen viel 
auf die Beine: ein abwechslungsreiches und buntes Unterhaltungsprogramm ist in 
diesem Jahr wieder geplant. Für jeden Geschmack und für jedes Alter ist etwas da-
bei! So dass Sie sich nicht nur auf die 5. Jahreszeit freuen können.

In diesem Sinne: ein dreifaches Alaaf!

 			    Wolfgang Röger, Bürgermeister

Seien Sie am Rosenmontag um 11:11 Uhr am Rathaus dabei. 
Ich freue mich auf Sie und wünsche Ihnen eine närrische Zeit!

NRW hilft Haiti – Helfen auch Sie!

StadtLohmar

Die Menschen in Haiti sind von der größten Katastrophe betrof-
fen, die es je gegeben hat: Bis zu 70.000 Tote, 250.000 Verletzte, 
1,5 Millionen Obdachlose. Täglich erreichen uns dramatische Be-
richte aus dem Land, das zu den ärmsten der Erde zählt.

Deshalb will Nordrhein-Westfalen helfen. 

Zum ersten Mal ist es gelungen, zehn Hilfsorganisationen für eine 
gemeinsame Spendenaktion zusammenzubringen: Die koordi-
nierte Aktion lässt Hilfe dort ankommt, wo sie gebraucht wird.



  

Einkaufen kann ein Erlebnis sein

Aktuelles aus den Ausschüssen

Ferien im 
Aggerbogen

Lohmar. Für mich persönlich der gute Service:  
Eine Übersicht von Lieferservice und Konditionen.

„Aktiv im Grünen leben“ – ein Ansatz, den 
die Stadt Lohmar vertritt und aktiv mit der 
Erweiterung des Donrather Dreiecks um 
eine weitere Freizeitattraktion vorantreibt: 
einer 18-Loch-Minigolfanlage. Der aktuelle 
Beschluss zur Realisierung der Freizeit-
einrichtung liegt seitens des Bauaus-
schusses vor. Der Ausschuss für Kultur, 
Sport, Generationen und Partnerschaft 
stimmte der Planung zur Gestaltung der 
Außenanlage in seiner Sitzung am 26.01.10 
zu. Die Fertigstellung dieser privatbetrie-
benen Sportanlage soll noch im ersten 
Halbjahr 2010 erfolgen und zur Attraktivi-
tätssteigerung im Umfeld des Indoor-Sport-
parkes beitragen.  

Über die Ergebnisse und Beschlüsse des 
Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz 
am 04.02.10 und des Stadtentwicklungs-
ausschusses vom 02.02.10 sowie des 
Schulausschuss am 28.01.10 mit Themen 
u. a. zur Sanierung des Schwimmbades 

der Gemeinschaftsgrundschule Lohmar 
und dem Umbau der Hauptschule Lohmar 
als Ganztageshauptschule sowie der  
Erweiterung des Buswendeplatzes am  
Birkenweg und die Verlegung der Schul-
bushaltestelle Waldschule an den ur-
sprünglichen Standort „Auf der Hardt“ 
informiert die Stadt auf der städtischen 
Internetseite: 

http://www.lohmar.de/buergermeister-
rat-verwaltung-aktuelles/stadtrat/rats-
informations-system/

Das Rats-Informations-System gibt Ihnen 
einen Überblick über die aktuellen Sit-
zungstermine und die jeweiligen Tages-
ordnungspunkte sowie Ergebnisse und 
Beschlüsse der Ausschüsse. 

Zu öffentlichen Sitzungen sind Sie herz-
lich eingeladen.

In den Oster-, Sommer- und Herbstferien  
finden auch in diesem Jahr spannende und 
erlebnisreiche Freizeiten im Aggerbogen 
statt: Mit Pfeil und Bogen geht es auf Mam-
mutjagd, Aggerpiraten machen das Gelän-
de unsicher, im Adventure- und im Kletter-
camp lernen die Kinder ihre eigenen 
Grenzen kennen und überwinden, und es 
werden wieder Aggerbogen-Ranger ausge-
bildet. Fast immer verbringen die Kinder 
den Tag draußen in der Natur, untersuchen 
nebenbei Boden- und Wassertiere und ma-
chen sich auf die Suche nach schmackhaften 
Wild- und Heilkräutern. Beim Leben in der 
Wildnis wird natürlich auch der Umgang 
mit Messer, Säge, Feuer und Bohrer geübt.
Das ausführliche Programm erhalten Sie 
über: 
Naturschule Aggerbogen: Tel.: 02206 2143 
oder Email: NaturschuleAggerbogen@ 
t-online.de. Info und Anmeldung unter  
www.action-4-all.de

Einkaufen kann aber auch zur Last und das 
Transportieren der Waren für viele eine 
echte Herausforderung werden.

Gemeinsam mit der Seniorenvertretung 
Lohmar hat die Stadt einen Einkaufs- und 
Dienstleistungsführer für Seniorinnen und 
Senioren herausgegeben. Das 32-seitige 
Nachschlagewerk bietet in übersichtlicher 
Form eine Aufstellung von Einzelhändlern 
und Dienstleistern in Lohmar, die ihre Ware 
auch zu ihren Kunden nach Hause liefern. 
Der Stadt ist es mit dieser Broschüre gelun-
gen, eine Informationslücke zu schließen. 
Hierbei handelt es sich keinesfalls um eine 
Empfehlungsliste von Händlern sondern um 
eine unverbindliche Aufstellung von Anbie-
tern und Hinweisen, zu welchen Konditi-
onen sie ihre Lieferdienste und Leistungen 
anbieten. Die Broschüre liegt kostenlos  in 
den städtischen Einrichtungen aus.

Bereits seit Ende des Jahres 2006 gibt es 
auf dem städtischen Friedhof in Lohmar-Ort 
eine Urnenwand. Nun wurden auch auf dem 
hoch über dem Aggertal gelegenen Honrat-
her Friedhof eine  Urnensteele aufgestellt. 
In 24 Einzelkammern können jeweils bis zu 
zwei Urnen aufgenommen werden.

Aufgrund verstärkter Nachfrage werden 
zudem auf dem Honrather Friedhof  
Baumbestattungen angeboten. 

Weitere Informationen: 02246 15-286.

Urnenwand auf 
dem Honrather 
Friedhof



  

Auf ein besonders erfolgreiches Jahr 2009 
kann die Musik- und Kunstschule der Stadt 
Lohmar zurückblicken, steigende Schüler-
zahlen und -zufriedenheit bestätigen dies. 
Die professionelle Arbeit führt regelmäßig 
zu Auszeichnungen bei „Jugend musiziert“. 
Eine Erweiterung des Kursangebotes und 
ein abwechslungsreiches Veranstaltungs-
spektrum werden auch in 2010 für jedes 
Alter und für jeden Geschmack das Pas-
sende bieten. Nicht nur die qualifizierte 
Arbeit der Lehrkräfte der städtischen Mu-
sik- und Kunstschule überzeugt Schüler 
und Eltern. Mit Engagement und Leiden-
schaft verstehen sie es, das Programm zu 
vermitteln und den Unterricht individuell 
auszurichten. Umfangreiche Ermäßigungs-
möglichkeiten auf die Unterrichtsgebühren 
bieten Familien attraktive Angebote für eine 
fundierte Ausbildung.

Informieren Sie sich unverbindlich und  
starten Sie das neue Jahr mit einem  
qualifizierten Unterricht der städtischen 
Musik- und Kunstschule, der Spaß macht!
Auskunft erteilt gerne Frau Müller-Reuter, 
02246 15-505.

Der Lohmarer Ääzebär ist ein Bär, der allen 
Freude macht: Er tanzt so schön wie kein 
anderer und wirbt dabei für einen gemein-
nützigen Zweck.

Als Mitglied der Ääzebär-Truppe zieht er, 
musikalisch begleitet von Trommel, Zieh-
harmonika und Schellenbaum traditionell 
am Karnevalsdienstag durch die Lohmarer 
Straßen. Die Truppe bittet Privatpersonen 
und Lohmarer Unternehmen um Geldspen-
den, die bedürftigen Menschen in Lohmar 
zugute kommen. Als Dankeschön widmet 

der Bär der Spenderin oder dem Spender 
einen kleinen Tanz. Mit den Worten: „Wir be-
danken uns für die Nüsselchen. Vielen Dank! 
Bis zum nächsten Jahr.“ bedankt und ver-
abschiedet sich dann die Ääzebär-Truppe.

„Ääzebär“ heißt im Hochdeutschen über-
setzt „Erbsenbär“. Ursprünglich war der 
Bär, mit Erbsen und Stroh behangen, ein 
Symbol der Fruchtbarkeit, der bei Hoch-
zeiten und anderen Festen aufgetreten ist.

Dieses „Ääzebär-Treiben“ am Karnevals-
dienstag, das viele Jahre nicht mehr prak-
tiziert wurde, wurde von einigen aktiven 
Karnevalisten im Jahr 1976 wieder belebt. 
Vor 2 Jahren wurde der Verein Ääzebär e.V. 
Lohmar gegründet, um den traditionellen 
Brauch des „Ääzebäres“ dauerhaft zu be-
wahren. Der Vorsitzende des Vereins Peter 
Drossard ist seit 1987 Mitglied und wie sein 
gesamtes Team ehrenamtlich tätig. „Mein 
Anliegen ist es, mit meinem Team den Mit-
menschen in Lohmar unter die Arme zu 
greifen und ihnen somit eine Freude zu 
machen“, so der 59-Jährige.

Weitere Infos unter www.aeaezebaer.de

Auf dem Foto sind zu sehen v. links vorne 
Norbert Kreisel, Harald Kreisel, Bär: Olaf Giese, 
Norbert Muskatewitz und Peter Drossard.
Es fehlen Wilfried Meng, Dominik Schröder und 
Rüdiger Kreisel.

Ehrenamt des Monats Februar: 
Ääzebär e.V. Lohmar

Erfolgreiches Jahr für die Musik- und 
Kunstschule 

Die Mitte letzten Jahres in Lohmar einge-
führte Ehrenamtskarte des Landes NRW 
wurde im Rahmen einer feierlichen Veran-
staltung im Dezember an über 50 ausge-
wählte Lohmarer Ehrenamtliche verliehen. 
Bürgermeister Röger überreichte gemein-
sam mit Minister für Bundesangelegen-
heiten, Europa und Medien des Landes NRW 
Andreas Krautscheid die Auszeichnungen.

Mit dieser Karte haben die Ehrenamtlichen 
die Möglichkeit, in Lohmar und ganz NRW 
besondere Vergünstigungen und spezielle 
Aktionen zu nutzen. 

Aktuell wurde nun die 94. Karte überreicht. 
Es ist schön, dass die Stadt Lohmar, neben 
dem jährlichen Dankeschön-Fest und den 
monatlichen Ehrungen zum Ehrenamt des 
Monats, mit der Ehrenamtskarte die Mög-
lichkeit hat, dem intensiven bürgerlichen 
Engagement seiner Bürgerinnen und Bür-
ger Dankeschön zu sagen.

Weitere Informationen zur Ehrenamtskarte 
unter www.Stadt-mit-Persoenlichkeit.de

100. Ehrenamts-
karte – auf der 
Zielgeraden

AD(H)S- 
Selbsthilfegruppe 

Am 25.02. startet die AD(H)S-Selbsthilfe-
gruppe. Die Treffen finden donnerstags 
um 19:00 Uhr in der Realschule, Donrather 
Dreieck in Lohmar unter der Leitung von  
Frau Mund, Vorsitzende der Bundesverei-
nigung SelbständigkeitsHilfe bei Teillei-
stungsschwächen e.V. statt.

Seit 1995 hat es sich die SeHT zum Ziel ge-
setzt, eine höchstmögliche Selbständig-
keit der von Teilleistungsschwächen und  
AD(H)S betroffenen Menschen zu erreichen 
und ihnen ein eingeständiges Leben zu er-
möglichen. Sie leistet hierzu präventive 
Hilfen und bietet zahlreiche Maßnahmen 
und Aktivitäten für Betroffene Kinder und 
deren Eltern an.

Anmeldung bis zum 19.02.2010 
bei Frau Melhaf, Tel.: 02246 15-353.



Betreuer/innen für 
die Feriennaherholung 
gesucht!
Das Amt für Kinder und Jugendliche der 
Stadt Lohmar bietet in den Sommerferi-
en Feriennaherholungen an.
Für die Betreuung der 8-11 jährigen Kinder 
werden engagierte, mindestens 18 jäh-
rige Ferienhelfer/innen gesucht, die mit 
Spaß und guter Laune das Programm 
mitgestalten wollen.
Für die Tätigkeit wird ein Honorar gezahlt.

Auskünfte hierzu erteilt Jürgen Beck-Rötz 
02246 15-313.

Sprechstunde des 
Bürgermeisters
Rosenmontag, 15.02.entfällt die Bürger-
meistersprechstunde.

Ab dem 01. März können Sie Ihre Fra-
gen, Probleme oder Anregungen wieder 
persönlich mit Bürgermeister Wolfgang  
Röger besprechen.
Besuchen Sie die Bürgermeistersprech-
stunden im Rathaus, Rathausstraße 4, 
Zimmer 212 (2. OG)

Vorab-Anmeldung bei Frau Brandl:  
Tel.: 02246 15-129 oder 
Petra.Brandl@Lohmar.de
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Stellenausschreibung
Die Stadt Lohmar sucht Aushilfskräfte für 
kurzfristige Urlaubs- und Krankheitsvertre-
tungen. Diese Stellen sind besonders at-
traktiv für Bewerber/innen, die zeitlich 
flexibel auch kurzfristig auftretende Ver-
tretungsfälle wahrnehmen können:

Hausmeister/innen
Der Vertretungsbedarf fällt im Rathaus und 
Stadthaus an. Hier sind neben der Über-
nahme von Post- und Botendiensten auch 
Kopierarbeiten sowie kleinere Reparatur-
aufträge zu übernehmen. Eine abgeschlos-
sene handwerkliche Ausbildung wird ge-
wünscht.

Reinigungskräfte
Der Vertretungsbedarf fällt im Rathaus an. 
Zu reinigen sind neben Ratssaal, Fraktions- 
und Büroräumen auch die Flure sowie die 
WCs. Die Arbeiten fallen am späten Nach-
mittag/Abend an. 

Telefonische Anfragen beantwortet Angela 
Hildebrand unter 02246 15-128.

Erzieher/innen und Ergänzungskräfte 
für Kindereinrichtungen und Offene Ganz-
tagsschulen in Voll- und Teilzeit. Es werden 
kurzfristig Urlaubs- und Krankheitsvertre-
tungen gesucht. Diese Stelle ist besonders 
interessant für Bewerber/innen, die den 
Wiedereinstieg nach der Familienpause 
suchen und die zeitlich flexibel auch kurz-
fristig auftretende Vertretungsfälle wahr-
nehmen können. 

Fragen zur Stellenausschreibung beant-
wortet der Leiter des Amtes für Kinder und 
Jugendliche Ulrich Stommel unter 02246 
15-301.

Zivildienststelle beim städtischen Bauhof 
Für den Bauhof sucht die Stadt Lohmar 
zum 01.04.2010 oder einem späteren Zeit-
punkt einen Zivildienstleistenden. Bei In-
teresse an einer Zivildienststelle oder Fra-
gen hierzu wenden Sie sich bitte an den 
Leiter des Bauhofs, Herrn Stefan Musfeldt, 
Tel. 02246 9255024 oder an das Haupt- 
und Rechtsamt der Stadt Lohmar, Frau  
Katrin Kudraß, Tel. 02246 15-113.

Bewerbungen richten Sie bitte mit den üb-
lichen Unterlagen an den Bürgermeister 
der Stadt Lohmar, Haupt- und Rechtsamt, 
Postfach 12 09, 53785 Lohmar.

Rat und Ausschüsse
Sitzungstermine
Die Rats- und Ausschusssitzungen finden 
im Sitzungssaal des Rathauses, jeweils ab 
18.00 Uhr statt.

Dienstag, 09.02. 	 Betriebsausschuss
Dienstag, 23.02. 	 Haupt-, Finanz- und 	
	 Beschwerdeausschuss
Mittwoch, 24.02. 	 Rechnungsprüfungs-
	 ausschuss
Donnerstag, 25.02.	 Kinder- und Jugend-
	 hilfeausschuss

Sämtliche Rats- und Ausschussbeschlüsse 
können Sie auf der städtischen Internet-
seite www.lohmar.de über das Ratsinfor-
mationssystem nachlesen. 

Februar-Termine 2010
der Seniorenvertretung
Lohmar, 
Altes Rathaus, Zi. 012	
Donnerstag, 18.02., 10 – 12 Uhr
Donnerstag, 25.02., 10 – 12 Uhr

Honrath, 
ev. Kirche, Peter-Lemmer-Haus
Donnerstag, 18.02., 15 – 17 Uhr

Birk, 
Jugendzentrum	
Freitag, 26.02., 10 – 12 Uhr

Busverkehr zu Karneval
Zu den Karnevalsumzügen kann es zu  
Behinderungen im ÖPNV kommen.

Karnevalszug in Heide-Inger-Birk 
am 14.02.2010: 
Aufstellung des Karnevalszuges ab 13 Uhr 
auf dem Parkplatz gegenüber Franzhäus-
chen/Hüttenweg. 
Zugweg ab 14:00 Uhr: Franzhäuschen-
straße bis Inger – Ingerer Straße – Birker 
Straße – Auf der Tenten.

Rosenmontagszug in Lohmar-Zentrum 
am 15.02.2010: 
Aufstellung des Rosenmontagszuges um 
13:30 Uhr auf dem Parkplatz Jabachhallen/
Schulzentrum. 
Zugweg ab 14:00 Uhr: Hauptstraße bis 
Kreisverkehr, Bachstraße und Rathaus-
straße.


